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politische Umschau in Rußland . ^
-ft Aus Petersburg wird uns vom 25 . August geschrieben :

3 it! Anschluß an die vor kurzem erfolgte „konstitutionelle " Europa -

sahrt einer Reihe von Duma -Abgeordneten streitet man sich Abermals
iß »>er russischen Presse darüber , ob Rußland eine Konstitution besitzt

M nicht . Mutig erklärt die offiziöse „Rossia"
, daß auch sie vor dem

sakramentalenWort Konstitution " absolut keine Furcht empfinde, nur

dürfe es, Gott bewahre , nicht etwa im westeuropäischen Sinne gedeutet
verden. Die russische Verfassung sei eben kein gegenseifiger Vertrag

pfischen Krone und Volk, der beiden vertagsschließenden Parteien be-

timm̂ e gegenseitig« Verpflichtungen auferlegt häüe , sie sei einzig «nd

Mn ei» Att kaiserlicher Gnade und, wie jeder andere, ein Ausfluß
d«s freien Willens des Monarchen. Daraus resultiert für den offi¬

ziösen Kommentator die unanfechtbare Rechtmässigkeit jenes Staats -

ireichs vom Juni 1907, der ohne viel Federlesens unter radikaler
Wahlmodusänderung die russische Duma den Großgrundbesitzern aus¬

geliefert hat , und zwischen den Zeilen soll der Bürger es herauslesen ,
daß auch weitere ähnliche Umgestaltungen , wenn sie vom Zaren aus¬

gehen, zu jeder Zeit keinen Verstoß gegen das Gesetz darstellen . Kurz¬
um , die Regierung scheut sich nicht, die Theorie des beständige« Staats¬

streichs als Grundprinzip der russischen Staatsversassnng hinzustellen.
Fragt man sich nun , warum gerade jetzt solche Auslassungen im

Stolypinschen Moniteur breitgetreten werden , so gibt es nur eine
Antwort , die durch viele sonstige Symptome betätigt wird : Mit dem
Heiannahen der politischen Entscheidnngszeit will der Premier die
russischen Reakfionsparteie » für sich gewinnen und mit ihrer Hilfe
seine noch immer schwankende Position festigen. Darum das Lieb¬
äugeln mit den Anttkonstitutionellen , darum der scharfe Wind nach
rechts ! Darum die liebevolle Versicherung seines Organs , daß der
Monarchismus der extremen Rechten, obschon -sie sich nicht immer den
Gesetzen fügten , über jeden Zweifel erhaben sei. Man kann sich also
darauf gefaßt machen, daß der kommende Herbst, in dem das Schicksal
Ltolypins als Ministerpräsident entschieden werden mutz, eine Reihe
verwiegender Reakfionskundgebungen und Reaktionstaten zutage
fördern wird . Solle es gehen, wie es der Kamarilla beliebt , wird
Stolypins Parole lauten , wenn es ihm rmr die Gewähr bieten , dürste ,
daß er auch weiter auf der Höhe,bleiben wird .

Dies ist aber eine schlimme Prognose für den bevorstehenden
ßuteitag der dominierenden Dnmapartei , der Ottobristen , der in den

ünfang des Oktober fällt . Bei der entscheidenden Rolle , welche die

Oktobfisten im Parlamente spielen , und in Anbetracht der Tatsache ,
)aß jedwede polifische Partei links von den Oktvbfisten auf russischem
Soden keine Tagung «Malten darf , hätte man eigentlich zumindest
rin großes Interesse für die aus dem Oktobristentag zu erwartenden
visftlssionen voraussetzen sollen . Aber kühl bis ans Herz hinan und

skeptisch bis zur beleidigenden Gleichgültigkeit ist das Verhalten der

gebildeten Gesellschaft , geschweige denn der breiten VolkSmasien .
Denn alle wissen es , daß dieses Zentrum , das seit zwei Jahren gleich¬
sam die Gesetze Rußlands schmiedet , eitler Schein ist . Am ehesten
zudem wißen es die Ottobristen selber , daß fie in jedem Augenblick
»ou der Regierung fortgeblasen werden können , ohne daß ein Hahn
danach krähen würde , und fie lassen sich deshalb gewöhnlich ihre
Stimmung nicht von unten , nicht von ihren Wählern und ihren De¬
putierten , sondern von oben dikfieren .

Wie soll unter solchen Umständen die versprochene Klärung des
Programms und der künftigen Taktik erfolgen ? Denn daß eine solche
Klärung nicht mehr aufzuschieben ist , daß hier endlich diejenigen Ele¬
mente, die wenigstens eine mäßige Verfassung erstreben , von denen fich
scheiden müssen , die mit allen Reakfionären durch dick und dünn
gehen, wer sollte es nach den Kämpfen und Gärungen des letzten
Halbjahres noch bezweifeln? Wenn die Gutschkow und Chomjakow,
die neben den Kadettenführern Miljukow und Maflakow in England
und in Frankreich das konstitufionelle Rußland zu repräsentieren

angaben , es mit den Konsequenzen aus ihrem Tun ernst machen
wollen, wie darf in ihren Reihen noch ein machtvoller rechter Pafiei -

flügel schalten , der für Rußland die Alleinherrschaft neben der Kon¬

stitution anerkennt , der für einen dauernden Block mit der gesamten
Rechten schwärmt? Es wird sich eben zeigen, ob die intelligenteren
Geister im russischen polttischen Zentrum ohne Seitenblicke auf Stoly -

pin und ohne Rücksicht auf dessen Wünsche soviel Selbstbewusstsein be¬

sitzen werden , um aus Ottobristen eine zwar qnanfitativ geschwächte
aber innerlich gestärlle konstitufionelle Partei zu meißeln . Vorläufig
jedoch sieht man ihnen die Beklemmung an , mit der sie an ihre Auf¬

gabe Herangehen, und gar manches spricht dafür , daß geschäftige rück¬

schrittliche Geister alles tun werden , um den Ritz wiederum zu ver¬

kleistern, und nicht mit Anrecht sich einen Erfolg von ihren Bemü¬

hungen versprechen . Dies würde aber bedeuten , daß Stolypin und

seine Trabanten in Zukunft noch auf größeren Gehorsam seitens der

Oktobfisten zu rechnen haben werden .

Ba- ifshe Chronik.
r
<? Heidelberg, 26 . Aug. Das gestern in der Stadt verbreitete

Gerücht, die Einbrecher seien verhaftet , hat sich als unbegründet her -

ausgestellt . Trotz eistiger Tätigkeit ist es der Polizei bis jetzt nicht
gelungen, der Einbrecherbande , die seit Tagen die Stadt in Auf¬

regung hält , habhaft zu werden.
$ Pforzheim , 25. Aug . Gestern abend wurde durch etwa

50 streikende Maurer und Bauhilfsarbeiter . auf dem Bähnhofplatz ein

Auflauf hervorgerufen , und es mußten der Streikletter der Bauhilfs -
arbetter , Hundt , sowie ein Maurer durch die einschreitende Schutz¬
mannschaft festgenommenwerden , weil fie der Aufforderung , den Platz

zu verlassen, keine Folge leisteten.
,—: Pforzheim , 26. Aug. Zu dem Erotzfener in der Betterschen

Ziegelei im Stadtteil Brötzingen wird noch in Ergänzung des im

heutigen Mittagblatt der „Bad . Presse" enthaltenen telegraphischen
Berichts gemeldet : Roch ist die im Frühjahr dieses Zcchres in Mühl¬
acker abgebrannte große Vettersche Ziegelei noch nicht wieder voll¬

ständig aufgebaut und in Betrieb genommen, und schon wieder wurde
die Aktiengesellschaft Ziegelei Eebr . Vetter " von einem schweren
Brandnnglück heimgesucht . Das neue Ziegeleiwerk rm Stadtteil
Brötzingen, das vor 4% Jahren anstelle des alten Werkes neuerbaut
und in Betrieb genommen wurde, ist in vergangener Nacht zum Teil
durch Feuer zerstört

' worden . Das Feuer wurde nach % 12 Uhr von
einem Schutzmann wahrgenommen . Auf dem Brandplatze wurde von
den verschiedenen Feuerwehren fleißig gearbeitet . Wohl war an eine
Rettung der bereits in Brand befindlichen Gebäudeteile nicht mehr
zu denken , aber noch war ein großer Tell des Brennerei - und Trocken¬
gebäudes unversehrt , «nd ihn galt es außer den mehr oder weniger
abseits stehenden Reben- und Wohngebäuden zu erhalten . Die Lösch-
arbeiten gestalteten sich wegen der «ngenügende « Wasserversorgung
des Ziegeleiwerkes ziemlich schwierig . Besser als durch Wasser be¬
werkstelligte man das durch Errichtung einer Mauer , die man in
der Mitte des Gebäudes herstellte, um ein weiteres Vordringen des
Feuers zn verhindern . Dieses Beginnen war von bestem Erfolg .
Morgens gegen 4 Ahr war der Brand so weit unterdrückt , daß die
Mehrzahl der Feuerwehrleute enllassen werden konnte . Vollständig
zerstört wurde von dem Brande das Arbettsgebäude , in welchem an¬
scheinend auch das Feuer ansgebrochen ist. In diesem Gebäude befand
sich ein moderner elektrischer Betfieb . Schließlich wurde noch von
dem Brande ein Teil des Brennerei - und Trockengebäudes , das sich
aufber südlichen Seite des Eebäudekomplexes befindet , in Mitleiden¬
schaft gezogen . Natürlich ist der Betfieb schwer gestöfi . Die vor¬
handenen ungebrannten Waren werden zwar noch fertig gebrannt ,
aber dann wird der Betfieb vorerst fingestellt . Leider ist der Wieder¬
aufbau des im Frühjahr gleichfalls niedergebrannten Werkes in
Mühlacker noch nicht so weit gediehen, daß dieses sofort einfpringen
könnte. Der Betrieb dort kann erst Mitte oder Ende Oktober ausge¬

nommen werden . Ueber die Ursache des Brandes kann nichts Be¬

stimmtes gesagt werden . Wie bei den beiden kurz nacheinander er¬
folgten Bränden in Mühlacker, so glaubt man auch bei dem gestrigen
Brande in Brötzingen an Brandstiftung » zumal das Feuer an zwei
Stellen gleichzeitig zum Ausbruch gekommen sein soll. Der Schaden
beläuft sich lt . „Pf . Anz .

" auf 5—60« WH) Mark.
* Freiburg i. B . , 24 . Aug. Am Samstag unternahm der Stadtrat

den sogenannten Schwendiausslug , und zwar war diesmal die Hoh- .
königsburg als Ausflugsziel gewählt worden. Wie dem städtischen
„Tagblatt " des näheren über diesen jährlichen Ausflug mitgeteilt
wird , errichtete Frhr . Wilhelm v . Cchwendi im Jahre 1606 eine heute
noch bestehende Stiftung,deren Erträgnis zur alljährlichen Abhaltung
einer Mahlzeit für den Stadtrat besfimmt ist . Auf Einladung des
Stadtrats beteiligte sich an dem Ausflug Frhr . Böcklin v. Böcklinsau »
Grundherr in Rust . Die Einladung erfolgte, weil die Mutter des
Sttfters Schwendi eine geborene Freiin Böcklin v . Böcklinsau war .
Der Erbauer der Hohkönigsbnrg Professor Bodo Ebhardt war an¬
wesend und hatte die Liebenswürdigkeit , die Führung zu übernehmen
und alle interessanten Teile der Burg zu zeigen . Rach der Besichtigung
vereinigte die Teilnehmer ein Mtttagsmahl im Hotel zur „Hohkönigs¬
burg "

.

Zu den Berliner Zeppelintagen.
Von Paul Sch weder . '(Nachvrus verboten.)

Berlin , 25 . Aug . Wenn man Wochen hindurch an schönen
Diaientagen oder auch in den Novemberstürmen des Vorjahres an
den eisbedeckten Moorufern des Bodensees bei Manzell gestanden
hat , um die verschiedenen Zeppelin -Aufsttege im Dienste der Oeffent -
Uchkeit zu beobachten, und wenn man dann in guten und bösen Tagen
im Schwarzwald und am Rhein , in München und in Leipzig auf das
Luftschiff des kühnen Grafen gewartet , feinen Triumphzug nach
Frankfurt und Köln mit erlebt hat , sollte man eigentlich ein wenig
abgestumpft der Berliner Zeppelinwoche gegenüberstehen, die nun auch
der Reichshauptstadt endlich Zeppelin und sein Werk bescheren soll.
Aber obgleich auch ich zu den am ersten Pfingstfeiertag enttäuschten
Berlinern gehört habe, die stundenlang auf dem Tempelhofer Felde
ausharrten , um schließlich in später Nachtstunde enttäuscht den Heim¬
weg anzutreten , muß ich doch sagen, daß ich mich mit . meiner fteudigen
Erwartung hinter keinem zu verstecken brauche, der am kommenden
Camstag zum erstenmal den schlanken Seidenleib des „Z . 3" zu Gesicht
bekommen soll . Denn wenn man nicht nur vom ersten lauten Erfolg
des Grafen an fein Streben verfolgt , sondern schon Jahre vorher den
damals noch als Kuriosität und Einfall eines spleenigen „alten Mi -
ntärs " bezeichneten Schuppenbau im Manzeller Winkel des schönen
Bodensees umkreist, wenn man den weißhaarigen Grafen in Kiel
und Dresden , in München, Berlin und Stuttgart und anderswo auf
der Rednertribüne gesehen , wie er vor lächelnden Zweiflern des
Deutschen Jngenieurkongreffes und anderer illustrer Körperschaften
dre Ausführbarkeit seiner Ideen verteidigte , obwohl der Mißerfolg
bei Kießlegg auch die letzte Hoffnung Zeppelins zu schänden gemacht
8u haben schien, dann weiß man , was es heißt , zu warten auf eine
Stunde, ja schließlich nur auf einen Augenblick, der einen für alles
Ulit der höchsten Freude des endlichen Erfolges belohnt .

Gewartet hat man ja wohl in weiteren Volkskreisen schon seit
Zähren , gehofft am Ende nur noch in einem kleinen Zttkel , geglaubt
über daran , daß aus jenem letzten Winkel unseres deutschen Vater -
'undes da unten im Angesicht der Schweizerberge noch einmal der
weiße Voael auWeiaen würde^ der heute als das^ Wahrzeichen ^der

Kultur unserer Tage erscheint , das haben wohl auch die treuesten
Anhänger damals nicht . Jene Männer , die dem Draufgänger von

Friedrichshofen durch Dick und Dünn folgten , und zu denen , das

darf der deutsche Journalismus immer wieder mit Stolz hervor¬
heben , in erster Linie eine Anzahl deutscher Schriftsteller und Jour¬
nalisten gehörte , die , selbst vom Sturm des Lebens umtost , doch nichts
entschiedener zu fördern versuchten als die himmelanstürmenden
Pläne des Grafen zur Eroberung der Lust . Run soll die Berliner

Zeppelinwoche die Krönung des Ganzen bringen , und es ist ganz
wie im Märchen . Der einsame Luftschiffer vom Bodensee , der den

unermeßlichen Schatz des deutschen Volksgemüts durch seine Erfin¬
dung gehoben , wird reich gefeiert und geehrt und zum Schluß ins

Kaiserschloß geführt , wo er vor allem Volke erhöht wird . Rur daß
im Märchen der glückliche Schiffer ein wenig jünger ist und noch um
die Hand der allerschönsten Prinzessin frett , ein Fehler , der beim

Grafen Zeppelin dadurch wieder wettgemacht wird , daß sich ihm die

ewig jugendfrische Poesie zur Seite stellt und von üjm noch singen und

sagen wird in allerfernster Zeit .
Wer in diesen Tagen durch die Berliner Straßen geht , dem klingt

es wie ein verworrenes , immer mehr anwachsendes Etwas in den

Ohren . Es ist ein erwartungsvolles Getriebe selbst bis in die ent¬
ferntesten Arbeitervororte hinein . And von den Kindern , die den

hellsten Ton angeben , klingt es herüber bis zu den ältesten Leuten
der Millionenstadt , die noch zuguterletzt die höchste aller Sensationen ,
die ihnen die Weltstadt zu bieten vermochte , bringen soll . And das

Brausen wird von Tag zu Tag stärker . In den Schulen wispern fie,
wie fie auf den Kasernenhöfen , in die sie sonst bloß über die Mauern
hinwegblicken konnten , frank und ftei stehen werden , geschützt von den
sttammen Grenadieren , den bunten Dragonern und den rotröckigen
Husaren , um die Weihnachtsbescherung im Hochsommer zu erleben :
den Zeppelintag .

In den Fabriken und Kontoren werden die blasierten Jünglinge
und Lehrlinge ernst, wenn die Möglichkeit eines Generalstreiks am
Zeppelintage eröfiert wird , falls der Chef nicht gutwillig frei geben
sollte; hinten aber , in den gewalttgen Werkstätten , sind sie sich schon
einig geworden und besprechen eifrig die Einzelheiten des Wigwam¬
baues auf dem Tempelhofer Felde , wenn sie in der Mittagspause
mit Mutter und Kindern um den Tisch üben . ,Jnr roten <Sebäu de.d«tz

Die große Badener Woche. .
'
(Skm unserem Spezial -Berichterstatter .)

' -
Vidr . Rennplatz Iffezheim , 26. Aug. (Tel .) 5 Uhr nachm. Das

Badener Meeting nahm mit dem heutigen vierten Renntag seinen!
Fortgang . Das Wetter ist trüb , doch nicht direkt ungünstig . Unter
den zahlreichen Besuchern bemerkt man auch u . a . Prinz Heinrich von
Bayern , sowie den alten Stammgast der Badener Bahn Prinzen Wil¬
helm von Sachsen-Weimar . Die Damenwelt ist heute nur schwach
vertreten .

Seitdem der große Preis bon Donnerstag auf den Samstag öe« *'

legt wurde , hat der vierte Renntag des Meetings viel an Interesse
und Bedeutung eingebüßt. Er brachte aber trotzdem noch einige
spannende Konkurrenzen, in erster Linie das Prinz Heinrich von
Sachsen-Weimar -Memorial mit einer Dotierung von 38 000 Jt . Das
über eine Distanz von 2400 Meter führende Rennen ist den deutschen
Pferden reserviert und wurde nur schwach bestritten . Swirtigal , der
8g Kilo zu tragen gehabt hätte, sah von einer Erfüllung seines Cn>
gagements ab, ebenso Hüon, der die Jffezheimer Rennbahn bereits
verlassen hat . So waren Goldgulden, Beweis und Tutti -frutti dis
einzigen Teilnehmer an dem wefivollen Rennen . Goldgulden befand
sich in so vorzüglicher Verfassung, daß man an seinem Sieg kaum
einen Augenblick zweifelte. Und er brachte auch dem Graditzer Gestüt
den hohen Preis .

Das Programm leitete heute das Alte Schloßrennen , eine Ver¬
kaufskonkurrenz für deutsche und französische Pferde , ein. Am Stark
waren nur 3 deutsche Pferde erschienen , von denen Tileing gewann .
Der Sieger wurde von dem Besitzer zum Preise von 6080 Ji zurück-
gekauft . — Ein sehr starkes Feld wies das Heidelberger Handicap auf .
Jockey Bullok, der mit dieser Konkurrenz das zweite bedeutende
Rennen dieses Tages dem- Stall Grabitz gewinnen konnte, wurde bef
der Rückkehr zur Wage mit lebhaftem Beifall begrüßt .

I . Altes Schloß -Rennen . 6200 'M. 1800 Meter . 1 . Mr . Galos '

5j. br . H . Tileing . .2. Herrn M. Schmidt-Schröders 4j. br . St . Mar -
giana . 3. Herrn O . Kampfhenkels 4j. br . W . Rusticus .

Es liefen drei Pferde . Tileing nahm vom Start ab die Führung .
Margiana und Rusticus kämpften um den zweiten Platz , den nach
heißem Kampfe Margiana behaupten kann . Rusticus fällt infolge
seines hohen Gewichts, das er zu tragen hat , auf den dritten Platz
zurück. Am Rastatter Bogen werden Rusticus und Margiana von
ihren Reitern stark geritten , während Tileing leicht die Spitze behält .
Richterspruch: Hals — 3.

Totalisator : 15 ; 10 ; Platz : —
II . Prinz Hermann von Sachsen -Weimar - Memorial . 36 000 'Jt .

2400 Meter . 1. K. Hpt .-Geft . Graditzs 4j . br . H . Goldgulden . 2.
— '.m -» i . iwm 'wqm
Berliner Magistrats , im Generalkommando des Eardekorps , im Ber¬
liner Polizeipräsidium gehts wie in einem Taubenschlage ein und
aus . Der letzte Heilgehilfe fühlt sich in diesen Tagen von einer nie
geahnten Bedeutung durchdrungen, nachdem er die umfassenden Ci -'

cherheitsmaßregeln gelesen hat , die Polizei und Militär zur Zep -̂ -
pelinankunft für zweckmäßig erachtet haben, obgleich es doch bei der
Pfingsttagsenttäufchung der Berliner ohne jeden Unfall abgegangen
ist. Man hat den llnglücksfall bei der Moskauer Kaiserkrönungsfeier
als Schreckbild an die Wand gemalt, um den gewaltigen Sicherheits -
apparat verständlich zu machen, der für den Berliner Zeppelintag
notwendig erscheint , und damit hat man den Berlinern äußerst wehe
getan , die sich mit Stolz auf ihre Disziplin berufen .

Immerhin ist vorgetan besser als nachbedacht , und jedenfalls
hat die Maßregel , den Ballon auf dem Tegeler Schießplatz landen zu
lassen, den großen Vorteil für die Berliner Bevölkerung mit sich
gebracht, daß ste nun ungehindert sich auf dem gewaltigen Exerzier¬
platz der Berliner Garnison ergehen kann, der ja imstande ist, noch
gaitz andere Volksmaffen aufzunehmen, weil ' auf ihm selbst die ge¬
samte deutsche Armee in vollständiger Kriegsausrüstung Platz haben
würde . Hier auf dem Tempelhofer Felde wird sich denn wohl auch
das interessanteste Bild der Berliner Zeppelinwoche abspielen , zumal
der Kaiser hier mit seinem ganzen Gefolge sich einfinden will , um
inmitten der gewaltigen Menschenschar die Ankunft des Grafen im
Weichbilde Berlins abzuwarten . Me verständnisinnig man diesinal
den Aufgaben der Presse entgegenkommt , ist, im Gegensatz zu manchen
sonstigen unliebsamen Vorgängen noch bis in die letzte Zeit , erhellt
am besten daraus , daß das Generalkommando des Eardekorps in seiner
öffentlichen Bekanntmachung ausdrücklich die Journalisten aufgesor -
dert hat , sich in der Abfperrungslinie des Tegeler Schießplatzes ein -
zusinden, während nicht einmal dem Ofsizierkorps das Betreten des
Platzes gestattet ist . Daß dieser Sieg der vollen Oeffentlichkeit gerade
dem gelang , dem die Vertreter der öffentlichen Meinung von Anfang
an nach Kräften die Stangen hielten, berühfi doppelt erfreulich , und
daß es ohne wetteres als selbstverständlich erscheint, daß nian die
weiteste Oeffentlichkeit für die Zeppelinwoche beglückwünscht, wirkt
wie das Zeichen einer neuen Zeit , deren Verkündigung yrit dem Satz «
beginnt : „Am Anfang war das Luftschiff",



« eite ünotfojc xresse «

M

Herrn R. Haniel » 3j. F .-St . Tutti -frutti . 3. Herrn P . PakheiserS Sj.
F .-H. Beweis.

Es liefen drei Pferde . Vom Start weg übernimmt der Gradiher
Goldgulden die Führung , gefolgt von Beweis und Tutti -frutti . In
mäßigem Tempo umkreiste das Trio in dieser Reihenfolge die Bahn
bis zum Rastalter Bogen. Hier rückt Tutti -frutti an »weite Stelle ,
während Goldgulden immer noch die Spitze behält. Beweis ist bereits
bei der ersten Tribüne geschlagen und folgt weit zurück . Goldgulden
passiert im Handgalopp das Ziel . Richterspruch: 6 Längen — 10
Längen.

Totalisator : 14 : 10. Platz : —»
III . Heidelberg-Handicap . 12 000 JH. 3200 Meter . 1 . K. Hpk.-

Gest. Graditzs 3j. dbr. H . Feuerlärm . 2. Monf . M. Calmanns 4j . br.
St . Jldico ll . 3. Herrn H . Wenckes 4j. F .-H . Malife . 4. Herrn W .
LindenstaedtS 3j. br . H. Edelmann .

Es liefen acht Pferde . Der Start vollzieht sich in geschloffenem
Felde . Nach Einbringen in die Gerade teilen sich die Pferde paar¬
weise, an der Spitze Feuerlärm und Balincourt ; es folgen Winter¬
stein und Roi N^gre. Die anderen Pferde bilden den Schluß des
Feldes . Nachdem sich das Eraditzer und das französische Pferd ab-
vechsrlnd in die Führung geteilt , entspinnt sich am Einlaufbogen ein
heißer Kampf, bei welchem die französischen Pferde von ihren Reitern
scharf geritten werden . Auf den Tribünen herrscht lebhafte Erregung
änd großer Jubel erschallt, als Feuerlärm mit glattem Vorsprung das
Nennen für die deutschen Farben gewinnt . Richtersvruch: y» — 1y2

,Totalisator : 35 : 10. , Platz : 24, 17, 19 : 10.
IV . Kincsem -Rennen . 13 500 M. 1200 Meter . 1 . Frhrn . S .

Älfr. v. Oppenheims 3j. F . -St . Signorina . 2 . Gest. Unnas 4j. br . St .DinaS . 3. K . Hpt.- Gest . Graditzs 4j. br . H . Kakadu I . 4. Herren A.und £ . v. Weinbergs 3j. br . St . Ladylike.
Es liefen 7 Pferde . Kakadu I führte vom Start ab , mußte aber

von der ersten Tribüne an Signorina und Dinas die Führung ab-
geben, die einen heißen Kampf um den ersten Platz lieferten . Lady¬
like war eingezwängt und konnte deshalb nicht an die Spitze kommen .

* * *
flb Iffezheim , 26. Aug . Die halbe Million hat das Gestüt Grabitz

mit dem dritten Badener Tage überschritten . Die Pferde des Haupt¬
gestüts haben bisher 511499 Mark gewonnen und damit die vorjährige
Leistung des Weinbergschen Stalles noch übertroffen , der erst nach
Schluß des Jffezheimer Meetings bei 480 092 Mark angelangt war . —
Aufgrund seines guten Galopps wird Horizont II noch nachträglichvon Frankfurt nach Iffezheim verladen werden , um am Sonntag die
Farben der Herren v. Weinberg im Preis der Stadt Baden zu ver¬
treten . Am Samstag läuft Fervor im Großen Preis von Baden .

Zur Fahrt des „Z. 3" «ach Berlin.
hd . Friedrichshafen , 26. Aug . (Tel .) Der heutige Tag ist ein voll¬

ständiger Ruhetag ohne Aufstieg. Der Ballon wird nachgefüllt, sorg¬fältig abgewogen, einiges noch abgeändert , was die gestrige Fahrt
nahelegte und dergleichen mehr . Am Nachmittag werden Fürst zu
Fürstenberg mit Familie und Gefolge sowie der Herzog von Altenburgdas flugbereite Schiff besichtigen.

e= Friedrichshafen , 26 . Aug . (Tel .) Der Antritt der Ber¬
liner Fahtt dtz» „3 . 3“ erfolgt voraussichtlich heute abend zwi¬
schen 8 und 18 Uhr . Der genaue Zeitpunkt des Aufstiegs kann
erst im Laufe des Rachmittags bestimmt werden . Das . Wetter
ist ttüv und regnerisch geworden . An der Fahrt nehmen teil
Oberingenieur Dürr als Führer , Direktor Colsmann , Ober¬
ingenieur Kober , Ingenieur Stahl , die Luftschiffkapitäne Hacker
und Lau , sowie vier Monteure .

<= Friedrichshafen , 26 . Aug . (Tel .) Die Abfahrt des
Zeppelin -Lustschiffes »Z. 3" erfolgt nach, den heute nachmittag
getroffenen endgültigen Bestimmungen morgen . Freitag »
früh 3 Uhr .

e= Friedrichshafen , 26 . Aug . Bei einer Durchschnittsgefchwindig-
keit von vierzig Kilometer in der Stunde würde Vas Luftschiff „Z . 3"
die etwa 280 Kilometer lange Strecke Friedrichshafen —Nürnberg in
ungefähr sieben Stufen zurücklegen, die Strecke Nürnberg —Bitter -
feld, die etwa 380 Kilometer lang ist , in neun Stunden , und die
Strecke Bitterfeld —Berlin , etwa 120 Kilometer , in drei Stunden .

— Berlin , 26. Aug . Der Kaiser gedenkt u . a . den Grasen Zeppelin
beim Empfang auf dem Tegeler Schießplätze auch dadurch zu ehren,
daß sämtliche preußischen Prinzen , soweit sie irgend abkömmlich sind,bei dir Landung des Luftschiffes zur Begrüßung des Grafen zugegen
find. Ein diesbezüglicher Befehl des Kaisers ist bereits den Hof-
marfchallämtern der in Betracht kommenden Prinzen zugegangen.
Voraussichtlich wird auch die Kaiserin mit der Prinzessin Viktoria
Luise und die Kronprinzessin » sowie die sonstigen Gemahlinnen der
Prinzen beim Abstieg auf dem Tegeler Schießplatz zugegen sein. Zu
Ehren des Grafen Zeppelin ist ferner Galatafel im Kgl . Schloß in
Aussicht genommen, zu welcher sich gleichfalls außer dem militärischen
Gefolge, den Spitzen der Behörden usw . die Prinzen mit ihren Ge¬
mahlinnen einfinden sollen.

Der Polizeipräsident von Berlin erläßt eine Bekanntmachung ,worin er das Publikum in deffen eigenem Interesse dringend ersucht ,
durch ein genaues Beachten aller Vorschriften zu einer gefahrlosen Ab¬
wicklung des gesteigerten Straßenverkehrs beizutragen . Er macht
schließlich auf die Gefahr einer übermäßige « Belastung der Dächerund Balkons der Häuser und auf die den Hauseigentümern aus etwai¬
gen llnglücksfällen möglicherweise erwachsenden strafrechtlichen Folgen
aufmerksam, und weist auch darauf hin , daß das Ausstellen fliegender
Tribünen auf den Straßen und Plätzen aus gleichen Gründen nicht
geduldet werden kann.

— Berlin , 26. Aug . (Tel .) Eine Deputation von 15 Mitgliedern
des Stadtrats und der Stadtverordnetenversammlung der Reichs¬
hauptstadt unter Führung des Bürgermeisters Dr . Reicke und des Geh.
Justizrats Cassel wird den Grasen Zeppelin bei seiner Landung auf
dem Tegeler Schießplatz offiziell begrüße«.

m

Aus der Residenz (
Karlsruhe . 26 . August.

=— Bei der Kaiserparade am Vormittag des 11. September wer
den, wie man hört , zwei Vorbeimärsche vor dem Kaiser stattfinden
und zwar der erste in Kompagnie -, Eskadron - und Batteriefront , der
zweite bei den Fußtruppen in Regimentskolonnen . Das Tempo für
den Vorbeimarsch der berittenen Truppen (Schritt , Trab , Galopp )
wi .d erst an Ort und Stelle befohlen werden . Alle an der Parade
am 11. September teilnehmenden Stäbe und Truppen beziehen in
der Zeit vom 9. bis 12. September in Karlsruhe und den Dörfer «
der nächsten Umgegend Quartiere , mit Ausnahme der Rastatter ,
Mannheimer und Heidelberger Garnisonen , die mit der Eisenbahn
den Paradeplatz erreichen. Die Freiburger Stäbe (29. Division , 57.
Infanterie -Brigade und 29. Feldartillerie -Brigade ) , sowie das Jn -
fanterie -Regiment Nr . 113 werden in Karlsruhe selbst einquartiert ,während dar Feldartillerie -Regiment Nr . 76 in Hagenbach und
Wötth a . Rh . untergebracht wird. Die Fahnen der in Karlsruhein Ouartter liegenden Truppen werden nach dem Großherzogliche«
Schloß verbracht . Von dort bringt eine Fahnenkompagnie des Leib -
Grrnadier -Regiments sie zum Paradeplatz und wieder zurück ins
Schloß.

*= Die neuen 25-Pfennigstücke. Die ersten 25-Pfennigstücke wer¬
den Anfang Oktober in den Verkehr gesetzt werden . Die Präge¬
maschinen sind schon seit einiger Zeit fertiggestellt und die ersten
Bkusterexemplare kürzlich den zuständigen Stellen vorgelegt worden.Die neuen 25-Pfennigstücke haben dasselbe Gewicht wie die 10-
Pfenntgstücke, find aber im Durchmesser vier Millimeter größer als
diese. Dir eine Seite weist zwei Lbereinandergestellte Cetreideährentn Kranttorm auf 3n der Mitte steht die Zahl 25, unten das Munz -

zeichen . Auf der Reverssette befindet sich der Reichsadler in wenigveränderter Form , darüber find die Worte : Deutsches Reich und unter
dem Reichsadler die Jahreszahl der Prägung angebracht . Die Be¬
stellung der Nickelplättchen wird in allernächster Zeit erfolgen . Wie¬
viel 25-Pfennigstücke vorerst in den Verkehr kommen, steht noch
nicht fest.

• 1. Athletiksportkkub Germania . Die am vergangenen Sonn¬
tag im großen Kolosseumsaale stattgefundene Feier des 23. Stiftungs¬
festes des Athlctiksportklub Germania nahm einen in jeder Beziehung
schönen Verlauf . Die athletischen Aufführungen vom Einzelauftretenbis zu den von 32 Mann gestellten Pyramiden , ebenso die akrobatischen
Aufführungen waren mit einem Worte gesagt mustergültig und zeig¬ten auf welch hohe Stufe des Könnens etwas gebracht werden kann,wenn mit Lust und Liebe an die Sache herangetreten wird . Das ab¬
wechslungsreiche Programm , wir nennen die lebenden Bilder mit
einem in schöner Weise von Frl . Kiefer gesprochenen Prolog , die
Schattenbilder , Marmorgruppen und das komische Intermezzo ,
wickelte sich flott und ohne Störung ab und zeigte, daß auch hinter den
Kulissen mit Eifer gearbeitet wurde. Das allgemeine Urteil war , daß
die Aufführungen mit in jeder Beziehung einwandfrei zu bezeichnen
sind und der Germania alle Ehre machen . Wie alljährlich , wurden
die sich besonders um den Verein verdient gemachten Mitglieder durch
den Ehrenvorsitzenden, Herrn Architekt Zinser , durch Ueberreichen von
Geschenken beehrt, was ebenso Anklang fand , wie die wirkungsvolle
mtt sportlicher Begeisterung gehaltene Begrüßungsrede deS 1. Vor¬
sitzenden. An die Feier schloß sich ein Ball an , der die Teilnehmerdis zur frühen Morgenstunde versammelt hielt .

-f- Das Konzert des deutschen Opern -Ensembles (Künstler¬
vereinigung für gemischten Quartettgesang ) , das gestern abend im
Verein mit unserer Leibgrenadier -Kapelle in der Festhalle stattfand ,
hatte sich eines sehr guten Besuches zu erfreuen . Die Darbietungen
des aus Sängern und Sängerinnen der Theater in München, Dort¬
mund, Regensburg , Köln und Bern sich zusammensetzendenQuartetts
konnten durchweg befriedigen und fanden sehr lebhaften Beifall . Vor
allem gefielen : „In der Ferne " von Silcher , „Abendglockenchor " aus
der Oper „Nachtlager von Granada " von Kreutzer, „Darf is Diandl
liabn " von Hirsch ; dann „Heimweh" (Männerquartett ) von Demmler ,
„Mein Heimattal " von Abt und „Sandmännchen " von AndrS. Auch
unsere vortreffliche Leibgrenadier -Kapelle wußte ihr Bestes zu geben,
sodaß der Abend in jeder Hinsicht genußreich verlief .

) : ( Kollidiert . In der Ettlingerstratze oberhalb Rüppurr stteß
heute mittag ein Automobil aus ein dort stehendes gefülltes Teersatz.
Durch den Anprall ging das Faß in Trümmer und dessen Inhalt
ergoß sich auf das Auto und dessen Insassen . Ein solcher Guß gehört
nicht zu den Annehmlichkeiten des Lebens und auch hier hieß es :
Wer den Schaden hat , braucht für den Spott nicht zu sorgen.

§ Diebstähle. In der Veilchenstraße wurde in der Nacht zum
24. d . M . ein Keller erbrochen und daraus etwa 200 , in Kalk gelegte,Eier gestohlen. — Am 24 . d . M . stahl ein Unbekannter aus einem un¬
verschlossenen Zimmer in der Rheinstraße ein schwarzbraun gestreifter
Ioppen -Anzug und eine Nickel-Anker-Remontoir -llhr im Gesamtwert
von 66 Mark . — Aus einer Sodawasserbude beim Ettlinger Bahn¬
übergang kam am 24 . d . M . einer Händlerin ein Portemonnaie mit
36 Mark abhanden . Ein 18 Jahre alter Friseur aus Glauchau hatte
seinem Arbeitgeber einen goldenen Ring im Werte von 25 Mark ge¬
stohlen und wurde verhaftet .

8 Wege« Zechprellerei wurde ein lediger 29 Jahre alter stellen¬
loser Schreiner aus Echterdingen vorläufig festgenommen.
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<= > Wilhelmshöhe , 26 . Aug . Zum Besuch des Kaiserpaares

sind der Fürst und die Fürstin zu Waldeü -Pyrmont hier einge¬
troffen . Im Laufe des Nachmittags trafen ferner ein der Groß-
Herzog von Sachse« , sowie der Fürst und die Fürstin zu Solms -
Hohensolms -Lich.

ibd Paris , 26 . Aug . Einige hiesige Blätter verzeichnen
das ««kontrollierbare Gerücht, daß kurz vor Schluß der Avia -
tiker-Wbche in Reims der König Eduard und der deutsche Kron¬
prinz dort etntreffen werden .

M Paris , 26 . Aug . Der -Marineminister hielt gestern gelegentlich
des Empfanges der Mitglieder der Handelskammer von Larochelle
eine Ansprache , worin er erklärte , daß Frankreich wegen seiner Ver¬
gangenheit und seinen Traditionen nicht aufhören könne, eine große
Seemacht zu sein. Seine geographische Lage, die Ausdehnung seines
Küstengebietes, welches von drei Meeren umspült wird , alles zwingt
»ns , eine Seekraft zu besitzen, welche im richttgen Verhältnis steht zuder Stellung , die Frankreich im Konzert der Mächte einnimmt . Wir
müssen die größten Anstrengungen machen , um die Flotte zu ver¬
mehren und zu verbessern. Wir dürfen und können nicht zuriick-
bleiben . Wir müssen mit Energie und ohne Schwäche die Schwierig¬
keiten überwinde «, die uns begegnen. Die öffenttiche Meinung wird
uns dabei unterstützen.

M .E„ London . 26. Aug . (Privat .) Wie die Blätter melden ,ist zwischen England und Rußland eine Modifikation des
Uebereinkommens betreffend Persiens in den letzten Tagen ab¬
geschlossen worden . England billige die Errichtung einer russi¬
schen Grenzbahn , welche S Kilometer vor Täbris ihren End-
puntt finde .

ö Tokio, 26 . Aug . Hiesigen Meldungen zufolge hieü Jto in
Tukufhima eine Rede, in der er ausführtr : Er zweifle daran , daß
China mit Erfolg eine Verfassung einführen könne. Andererseits
würde ein Mißerfolg den Frieden im fernen Oste« sehr gefährde«.
Als Gründe für feine Zweifel führte der Redner an : den unge¬
heuren Flächenranm des Landes und die mangelnden Berkehrsver¬
hältnisse, die ein Zusammentreten der Parlaments fast unmöglich
machen würden . Dann »erbiete der chinesisch« Konservativismus
einen Wechsel im chinesischen Steuersystem und in der schwerfälligen
Loknlverwaltnng , der gerade die Vorbedingung einer nationale « Er¬
neuerung sei.

M .D . Kalkutta , 26 . Aug . (Privat .) Rach hiesigen Meldun¬
gen hat die höhere Geistlichkeit Indiens überall öffentliche Bitt¬
gebete für die Seele des in London Hingerichteten Indiers
Dingra angeordnet . Die englische» Behörden haben die Aufrufe
nur in den größeren Städten beschlagnahme « können. Der
„Club der Altindier " in Kalkutta ist durch die Regierung auf¬
gehoben worden,

I II

Dte Vorgänge iu Rrchttmo.
M Petersburg , 26 . Aug . Die Zarenfamllie wird am 8. Sep¬

tember nach der Krim abreisen , begleitet von den Ministern
Jswolski und Etolypi «. Auf der ttalienischen Reife begleitet
nur Zswslski die Zarenfamilie .

M .E . Petersburg , 26. Aug . (Privat .) Tolstois SekretSr
wird , wegen der Verbreitung von Schriften seines Herrn , auf
administrativem Wege nach Sibirien verschickt. Graf Tolstoi
hat den Fürsten Obolenski um seine Bermittelung ersucht .

UE . Lodz, 26. Aug . (Privattel .) Wie die Lodzer Zeitung meldet,
wurde auf den nach Rostow gehenden Poftzug ein neuer lleberfall der
Terroristen verübt . Der Zug wurde 4 Kilometer vor Rostow zur
Entgleisung gebracht. Unmittelbar darauf drangen 2g Banditen
in den Zug , die einen hohen Regierungsrendanten durch einen Hieb
auf den Kopf betäubten . Di« Banditen raubten 32 08V Rubel . Un
terdessen war der Lokomottoführer mit der Lokomotive nach der nach!
sten Station gefahren . Als von dort Hilfe einttaf , waren die 2er
roristen verfchwun̂ »». Zu ihrer Verfolgung wurden Kosaken ab-
kommandiert

bä Berlin , 26 . Aug . Der Führer der russischenttonate , der bekannte Burzew, der sich zurzeit in Berlin aufhältjefct fetne in der Pariser .Humanits " begonnenen Enthüllungen' ,Rußland und seine Polizei im „Vorwärts " fort. Er sucht ^^ a
iJ
li

an
e
.l"e? authentischen , im „Vorwärts " facfimilierten Dokm«^ ? \und SWtttetrunge« eines Vertreters der rnsfische« Regierung. 2 * F

Äntwfd), die Legende zu zerstöre«, als wäre der Zar ein Mensch^-? [ffitawt , von schwachem und unstetem Geiste , dessen Unfähiak ^ ?? '
zum Spielzeug in den Händen der Kamarilla machten, al, wiir.^mchtti von der Willkür und dem Schrecklichen, was in feinem mL 5' '
fttidp vorgeht . Vielmehr wird für den Zaren regelmäßig ein - »

*
3o «tnttI tn emew einzige« Exemplar hergestellt , welches vom

"
rektor rm Polrzeidepartement ausgearbeitet und dem Zaren n»

'
Minister des Innern oder seinem Stellvertreter überreicht » ,.!!®l^es „Journal " ist mit seltenen Ausnahmen ein Journal Politik^ .Informationen . Es gibt eine ganz genaue Darstellung von wder Spionage , der Provokationen, der Willkür und all k?Muttgen Gewaltakte, die in Rußland Vorkommen. Der Zardanach von der Existenz der Lockspitzel, er lieft die Briefe, bte i?Revolutionären von der Polizei in Rußland und in der Fremde *2gestellt werden und er ist auch unterrichtet über alle Niederträchtigke »ten seiner Polizei . — Burzew wird seine Enthüllungen fortsetz^

Bom Balkan .
. ,

--^ Belgrad , 26 . Aug . Der Zuftizminister hat gestern infolge Metnungsverschiedenheiten mit dem Minister des Aeuß» ,wegen der Gemeindewahlen in Sabatfch feine Demission qJ .5en . Man nimmt an, daß auch der Ministerpräsident Nowakswttfch feine Entlassung einreichen wird .
M .E . Konstantinopel , 26 . Aug . (Privat .) Die aus Abgeochneten und Senatoren bestehende Kommission zur Entfernt,«,der überflüssigen und ungeeigneten Beamten sowie der sogeu

„Titularbeamtenschaft " hat ihre Untersuchung beendet. DisKommission beantragt die Streichung von mehr als 4888 Beam ,tenstellen in der europäkschen Türkei , wovon 488 allein auf di»Ministerien und höheren Verwaltungsstellen entfallen .
— Konstantinopel, 26 . Aug. Der Minister des Innern hat du

türkischen Postanstalten beauftragt, alle von Kreta anlangenden
sendungen , die mit griechischen Postwertzeichen, mit dem Ausdrnt
„Hellas" oder sonstigen griechischen Emblemen versehen sind, zu h>»fisziere«.

Die Steuer,llnr » hen in Albanien .
<= Saloniki , 26 . Aug . Die Lage in Rordkossowa yat sichernster gestaltet . Djavid Pascha wird zur Unterdrückung des

Widerstandes der steuerverweigernden Albanesen zu den schärf¬sten Mitteln greifen . Die Regierung stellt ihm die gewünschte «
Truppenkontingente zur Verfügung . Der Herd der Bewegung,die eine nichtreaktionäre ist, liegt im Sandschak Jpek.

dll Ueskueb, 26 . Aug . Dfchavid Pascha verlangte die sofor¬
tige Sendung von Granate « , um die Dörfer der Aufständische«
zu beschießen. Drei weitere Bataillone sind ohne Aufenthalt
nach Mitrowitza abgegangen . Die Entschlossenheit der Regie¬
rung wird beifällig ausgenommen .

--- - Konstantinopel , 26. Aug . Das Amtsblatt meldet , daß die
Albanesen bei Bisserowitz von den türkischen Trugen zerstreut
worden seien,

Zur «ttaroftfttttfdten « „ geregeuheit.
t =i Melilla , 26. Aug . Der Aufbruch der Spanier aus dem Lag«

erfolgte ohne Zwischenfall . Ein Regiment hat Souk Del« Aba
an der äußersten Grenze von Marohis besetzt und dann ein Lager bei
Reftinga bezogen . Die Bewohner dieses Gebietes haben ihre Erg?!
benheit bekundet.

--- Penon de la Eomera, 26. Aug . Gestern hat man starkes Er¬
wehr- und Artilleriefener gehört. Die Spanier haben angeblich lei«*
Verluste erlitten.

m m 0
t= Sa « Sebastian , 26 . Aug . (Matin .) Das Kriegsgericht

in Barcelona hat einen gewissen Anton Maletam , der beschul¬
digt ist, die aufständische Bewegung in dem Stadtviertel von
St . Andreas geleitet zu haben , zum Tode verurteilt . Etwa 28
Angeklagte , unter ihnen ein Artilleriekorporal , der zu den Auf¬
ständischen LLergegangen war , wurden zu lebenslänglicher
Zwangsarbeit verurteilt . Zahlreich sind die Berurteilungen zu
geringeren Strafen » die zwischen 15 «nd 1? Jahren Einkerke
r«ng variieren .

' Auszug aus deu Staudrsbüchern Karlsruhe ,
Eheaufgebote .

20. Mg . : Eduard Bauermeister von Dieuze, Jngenieurpraktikant
in Osfenburg, mtt Frida Kury von Weinheim . Dr . pMl . Eml
Wohnlich von Gondelsheim , Chemiker hier , mit Lina Henmg von
Diedenhofen . Adam Schmieder von Rastatt , Schlosser hier , mit
Frida Ehret von Mannheim .

24. Aug . : Ewald Keil von Rastatt , Ingenieur in Mannheim , tnü
Julie Pfeifer von Heidelberg ; Walther Berblinger von hier , Dr . med,
Asfistent am pathologischen Institut der Universität in Zürich, mir
Hedwig Ellstaetter von hier ; Karl Nikolaus von Bruchsal, Eeweroe-
lehrer in Säckingen, mit Pauline Eaßmann von hier ; Heinrich Barth
von Menzingen , Schneider hier , mit Lina Rieger von Menzingen;
Wilhelm Maag von hier , Modellschreiner hier , mit Frieda Mäule von
hier ; Ludwig Zechiel von Jttlingen , Buchbinder hier , mit Karolrna
Dettweiler von Niederauersbach ; Albert Lapp von Fahrnau , Diplom-
Ingenieur in Mannheim , mit Anna Tubach von Nußbaum ; Jojtl
Axtmann von Pfaffenrot , Hilfsheizer hier , mit Anna Reiter von hlen

Geburten .
17. Aug . : Kurt Walter , V. Karl Froudenberger , Hilfsschaffnel

18 Aug . : Hildegard . V . Friedrich Amolsch , Blechnermeister ; Maria
Anna , V . Adolf Fluhr , Wagenführer . 19 . Aug . : Bernhard Ludwig ,
V. Adolf Scheck , Werkmeister; Else, V . Karl Müller , Schneider ; Otto,
V . Georg Marttn Stolzenberger , Maschinenformer ; Eugen Oskar , ~
Heinrich Jegle , Wagenführer . 20. Aug . : Helmut , V . Oskar Essig .
Schlosser : Erwin Eugen , V . Martin Altheimer , Metzger; Anna Maria ,
B . Hermann Hamers , Postschaffner; Rosa Maria , P . Friedrich
Wilhelm Hämmerle , Installateur ; Rita Elsried « , V . August Ludwig
Hahn, Kanzleiassrstent; Eugen Johann , V . Johannes Fischer, Bahn¬
arbeiter ; Erwin Robett , V . Ottmar Brauch , Bahnarberter ; Heinrich ,
V . Josef Maier , Kellner . 21 . Aug . : Maria Elisabeth , B . Tavcr
Klipfel , Taglöhner ; Moritz Manfred , V . Max Heinemann , Kaufmann ;
Luise Paula , B . August Bracher , Bäckermeister; Peter Jakob Albert,
V. Peter Eroßmann , Eroßh . Revisionsinspektor . 22 . Aug . : Werner
Otto Bernhard , B . Ewald Stöwer , Wachtmeister ; Magdalena ,
Wilhelm Scheufling , Maurer ; Max , B . Hermann Weineich, Heizer ;
Julius Jakob Friedrich , B . Julius Klein , Blechner ; Karl Alexander
Hans , B . Franz Anton Knopf . Wirt . 23 . Aug . : Anna Katharina , « .
Friedrich Häßer , Hausmeister . 24 . Aug . : Elisabeth , B . Michael Schnee-
berger , Bierbrauer . 25 . Aug . : Eerttud , B . Jakob Klingele , Schuh¬
macher ; Maria Elisabeth , B . Otto Müller , Straßenmeistrr .

Todesfälle .
23 . Aug . : Theresia Antosch , alt 40 Jahre , Ehefrau des Appreteurs

Franz Äntosch ; Philipp , alt 1 Monat 21 Tage , B . Josef Eckert . Bahn-
arbeiter ; Milhelmina , alt 11 Jahre , B . Jakob Emelin , Magazins -
Arbeiter . 24 . Aug . : Gerda , atz 1 Man . 17 Tage , B . Adolf Ruf , Metzger «
meister. 25. Aug. : Hermann , alt n Monate . B . Wilhelm Ecrß
Maonrinicr .
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Vermischtes .
— Berlin . 25 . Aug . lleber den feit längerer Zeit in füdafrila-

tlifchen Kolonialwerten spekulierenden Bankier Schlutius bringt die
„B . Z . a . M .

" unter der Ueberschrift „Wer ist Schlutius ?" einen län¬
geren Artikel. Daraus geht hervor, das Schlutius Rittergutsbesitzerin Mecklenburg und schlesischer Großindustrieller ist. Er begann seine
Laufbahn so gut wie besitzlos , in der Folge schloß er mit schlesischenMontanwerken langfristige Beiträge zu niedrigen Preisen aus Lie¬
ferung von Thomasschlacke ad . Damals waren die Werke froh, daß
sie den Ballast los wurden, bald aber hatte die Chemie die Dünge-
qualität erkannt und Schlutius zog aus den Beiträgen riesenhaftenGewinn . Jetzt ging es schnell vorwärts . Schlutius hatte schon langevor allen anderen den Wert der Entdeckung erkannt , Stickstoff aus
der Luft zu gewinnen. Als er die wirtschaftliche Realisierbarkeit er¬
kannt hatte, unternahm er mit der deutschen Großindustrie die Aus¬
beutung des Verfahrens. Jetzt hält er die Bank- und Finanzwelt
durch seine Spekulationen in Südafrika-Territories -Werten in Atem.hd Elbing , 26. Aug. (Tel .) Heute früh wurde der Mör¬der des Marienburger Bürgermeisters Dr. Cnntze. der InvalideHein, enthauptet.

c= Würzburg. 26. Aug. (Tel .) In Zell a. M. wurde ein
Kirchenraub verübt. Die Monstranz und der Kelch wurden
geraubt» die Hostien umhergestreut und die Opferstöcke erbrochen.

fad . Budapest, 26 . Aug. (Tel .) Der Speisewagen des aus Fiumehier eingetroffenen Schnellzuges wurde während der Fahrt von unbe¬
kannten Tätern vollständig ausgeplündert, nachdem die Bedienstetendes Waggons auf der Station Sorosd durch ein fingiertes Telegramm
nach Fiume zurückbeordert waren.

OL . London» 25 . Aug. Ein altes Ehepaar hat sich in Grimsby
entschlossen, sich scheiden zu lassen . Er zählt 81 Jahre , sie 84 . Und trotzdieses hohen Alters wills mit dem ehelichen Frieden nicht mehr gehen .Der Richter versuchte alle seine Ueberredungskunst , die beiden Alten
von ihrer Idee abzubringen, es war aber alles umsonst , und der
Richter mußte die eheliche Gemeinschaft der Beiden aufheben.

UrigtticksfSlle .
fad Essen, 26 . Aug. (Tel .) Heute ereignete sich in der Nähevon Soest ein schwere Automobilunfall . An einem aus der

Richtung von Lippstadt kommenden , mit 5 Personen besetztenAutomobil versagte an einer stark abschüsiigen Stelle der Straßedie Bremse und Steuerung , sodaß der Wagen gegen einen Baum
sauste. Einer der Insassen, der Kämmerei-Rendant Ruhr aus
Beckum, wurde sofort getötet» sein Bruder, Fabrikant Ruhr, und
desien Ivjähriger Sohn lebensgefährlich verletzt . Der Chauffeurund ein anderer Fahrgast blieben unverletzt .

— Innsbruck, 26. Aug . (Tel .) Ein Tourist namens LudwigWogaft aus Heilbronn ist beim Aufstieg auf den Monte Chrifiallo
durch einen Steinschlag getötet worden. In dem Mandrou-Schutzhause
ist ein Tourist namens Walter Lorenz aus Graz einem Schlagaufall
erlegen.

fad . Klageafurt, 26 . Aug. (Tel.) Eine aus eine« Herrn und zweiDamen bestehende deutsche Touristen-Gesellschaft , welche am Sonntag

eine Partie auf die Koschutta unternahm, werden vermißt und dürsten
wahrscheinlich abgestürzt sein .= Gens, 26 . Aug . Rach der Explosion im Gaswerk Gens find nochzwei Gasometer und zwei Reinigeranlagen intakt geblieben. Aus die-
dem Grunde glaubt man, den Betrieb in einer Woche wieder auf-
nehmen zu können . Da die Hauptarterien und viete Privatgebäud «
elektrische Beleuchtung haben , macht sich der Mangel an Licht nicht all¬
gemein fühlbar; zudem hat Plainpalais , ein Vorort mit 25 000 Seelen ,sein eigenes Gaswerk . Banditen mache« sich die Sachlage zunutze .Eines ihrer ersten Opfer war der Maire von Hermance, den drei Ban¬diten im Boulevard Helv4tique überfiele« ; sie nahmen ihm Porte¬monnaie und Ahr ab . Die sofort aufgenommene Verfolgung führte die
Verhaftung eines Täters herbei . Den Opfern der Katastrophe sichertein Stadtratsbeschluß vom Februar 1808 Entschädigungen aus der ge¬schaffenen Unfall- und Alterskasie zu ; bis zu 6000 Francs im Fallevon Invalidität , 6000 Francs im Todesfälle . Heute morgen wurden
große sozialistisch« Aufrufe angeschlagen auf rotem Papier mit Trauer¬rand , durch die sämtliche Arbeitervereine eingeladen werden, der Be¬
stattung der Opfer des Unglücks von Montag abend beizuwohnen.— Paris , 26 . Aug. (Tel .) Das „Journal " meldet aus Toul :
Nach dem Genuß von verdorbenem Fleisch find von der Besatzung des
Torpedobootes „174" mehrere Soldaten unter Bergistungserscheinun-
gen erkrantt . Die Untersuchung ist eingeleilet .

SchiffsoUnfälle .
— Bremen, 26 . Aug . (Tel .) Nach einem Telegramm aus Monte¬video ist die Kolli fiou des deutschen Dampfers „Schlesien" mit dem

argentinischen Dampfer „Eolumdia" dadurch entstanden, daß letztererbei der Einfahrt in dm Hasen den Bug der „Schlesien" zu kreuzen
versuchte, was ihm aber nicht gelang. Der deutsche Dampfer fuhr ge¬rade aus dem Haft«. Die Schuld an dem bedauerlichen Unglückdürste lediglich die „Columbia" treffen.

Int. London , 26 . Aug . (Del.) Aus Montevideo wird gemeldet : 6 '
Taucher arbeiten an der Bergung der Ertrunkenen. Alle Postsachenmit vielen Wertpapieren find verloren. Die Leichen der Ertrunkenenwerden im Zollamt aufgebahrt. Trotz des Regens defilierten Tausendedurch die Leichenhalle . Viele Tote konnten noch nicht rekognosziertwerden .

« Las Palmas . 26. Aug. (Tel .) Ein spanisches Schiff ist beider Insel Puerto Vontura gescheitert. Der Kapitän und18 Mann der Besatzung sind ertrunken .

Sport -Aachrichlen .
[71 Karlsruhe, 26 . Aug. Eine große Rad-Rundfahrt durch Deutsch¬land soll in sieben Etappen im Frühjahr kommenden Jahres zum Aus¬

trag gelangen. Die große Rundfahrt durch Deutschland wird offen
sein für alle Fahrer, die dabei ihren Lohn nicht in Form von Ehren¬
preisen , sondern in Form klingender Münze erhalten ; nur auf Wunschwerden die Preise in Form von Ehrenpreisen gegeben. Die Rund¬
fahrt durch Deutschland wird mit Preisen in Höhe von 20 000 JA aus -
gestattet fein. Das Rennen soll am Ostersonntag den 27. März 1910
seinen Anfang nehmen und vier Wochen dauern. Auf der 6 . Etappewird die Rundfahrt auch durch Karlsruhe führen. Für jede einzelne

Etappe werden an Preisen 2000 Ji zur Verfügung gestellt, wovon der
Sieger jeder Etappe 500 JA erhalten soll . Die Plätze in den einzelnenEtappen werden nach Punkten gewertet. Es find jür diefts Gefamt-Klaffement noch 6000 Ji Erlrapreise bereitgestellt, wovon der Siegerden großen Preis in Höhe von 2000 M erhält. Die Preise für die ein¬
zelnen Etappen und für das Gesamt -Klassement ergeben die stattlicheSumme von 20 000 JL

* * *

7
= Roubaix schlug Val . Butler am 22 . d . M . auf Vrennaborin einem Stundenvennen den Weltmeister Parent und gewann den

grand prix du nord . — Der Brennaborfahrer W . Bader riß in Parisim Internationalen Hauptfahren den Sieg an sich. 7544« .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie u , hydrogr.
vom 26 . August 1909 .Die gestrige Depression ist etwas nordostwärts verlagert und wefftheute ein Minimum über Südwestskandinavienauf ; von dort verläufteine Rinne niedrigen Druckes über ganz Deutschland hinweg bis zumMittelmeer. Beiderseits dieser Rinne liegen Hochdruckgebiete; daseine enthält einen Kern westlich von Irland , das andere über Nord¬westeuropa . Das Wetter ist meist trüb und zu Regenfällen geneigt ; ,die Temperaturen sind etwas zurückgegangen . Bei abnehmender Be¬wölkung und wenig veränderter Temperatur ist vorwiegend trockenesWetter zu erwarten.

Witterungsvcobuchrungr » der Meteors ! og . Station Karlsruhe .
Datum. Therm. Absol. ~ Feuchtigkeit

August h »l m C. Keucht. w Vroz. Wins
25 . Nachts 9 °° U. 747 .8 15 .9 12.6 93 SW Rege»26 . Mrgs . 7*° U. 748 .9 15.7 12.1 91 bedeckt26. Mitt . 2“ H . 750 .3 19.3 11 .2 67 *

Höchste Teuiveratur am 25 . Aug . 23,7 ; niederste in der darauf»folgenden 91acht 14 .8.
Niederschlagsmenge am 26. Anglist 7 '« früh 4,7 mm.
Metternachrichten ans dem Äüden vom 26. Angnst früh :Lugano bedeckt 18 », Biarritz

'
halbbedeckt 19 °, Nizza heiter 18 °.Triest wolkenlos 20 °. Florenz wolkig 17 °, Rom wolkenlos 19 ".Cagliari wolkenlos 22 °. Brindisi heiter 21 °.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.-- Bremen, 26. Aug. Angekommen am 26. : „Derfflinger " 6 Uhrvorm , in Singapore , „Prinz Friedrich Wilhelm" 8 Uhr vorm , inBremerhaven. Postiert am 25 . : „Gneisenau" 3 Uhr nachm. Beacht,Head . Abgegangen am 24 . : „Würzburg " 7 Uhr nachm , von Lissabon .„Sigmaringen " von Buenos- AirrS, am 25 . : „Kronpr . Wilhelm" 1 Uhrnachm, von Southampton. „Berlin " 7 Uhr nachm, von Neapel-„ Bayern" von Barcelona.
Telegraphischer Schiffsbericht der „Red Star Linie " Antwerpen .Der Postdampfer „Zeekand" der „Red Star Linie " in Antwerpenist . laut Telegramm am 23. August wohlbehalten in Rewyork an¬gekommen .

Bekanntmachung .
Rr. 11035 . Einquartierung betr.Mit Bezug auf unsere Bekanntmachung vom 39 . Juli dS. Js . Nr.9704 fordern wir die Einwohner auf, etwaige noch nicht erledigte

Einsprachen gegen die Einschätzung zur Einquartierung, sowie An¬
zeigen über beabstchtigte Unterbringung von Mannschaften in Ersatz-
quartieren biS spätestens SamStag den 28. August ds. IS . (vormittags8—-1 Uhr ) auf dem städt. Einquartierungsbureau — Rathaus süd¬
licher Flügel III . Stock, Zimmer Nr. 99 — vorzubringen, da die nachdem genannten Zeitpunkt einkommenden Einsprachen und Anzeigen
über AuSquartierunge« nicht mehr berücksichtigt werden können.

Karlsruhe, den 25 . August 1909 . 12249
Städt . Einquartierungs-Kommission .

Dr. Horstmann . Schroth .

Käfe - Berfteigerung .
Die auf Freitag nachmittag 2 Uhr angefetzte

Käfeversteigerung findet niolit statt , dagegen
beginnt die Trikotagenversteigerung 12257

J. Madlener, Auktionator.

^Kreitmayr & Co• f

Spezial-Geschäft

3Shringer- H
stratze 90.

für

Hmdt. mdWiigtl. Mtt
md PedarsMrKtl I

Einmachen
ohne Kochen

kann man mit

Fleischfaser Hundekuchen (ganz undgebrochen ) , Rodnim und die verschSorten von Biskuits , Kraftfutter.Reis .Hundeftife , Halsbänder, Ketten .Kämme, Bürsten, Futternäpfe,Matten rr. rr.

Mastfutter, Taubrnfutter , Fafanen -u. Kückenfutter , Prairiesieifch, griffet
Knochenmehl , Geflügelseise.

~
tröge» Gerste re. rr.

I

Meine Spezialitäten
sind

Zahnbürsten, Kämme
und Schwämme .

Emil Vogel,
Bürstenfabrik ,

3 Friedrichsplafy 3.

Hofl ,
Nach/ .,

6323

in liebevolle , gewissen ,
rfte Pflege evtl , gegen
. f. Eugen angenommen.

unt. Nr. 5080614 an
der . Bad. Presse ".

Ein noch gut erhaltener
Fntterkasien

ist billig abzugeben.
^ ^

1£S17

Oehmdgras
Versteigerung

Nr. 5879 . Die Stadtgemeinde
Ettling «» läßt ihren diesjährigen
Oehmdgraserwachs wie folgt öffenfa
lich versteigern :
». Montag . 30 . August l . Js ..vormittags 8 Uhr.Zusammenkunft beim Damm der

früheren Stärkefabrik:Das Erträgnis vom Damm, vonden Eiswiesen, den kleinen Farren-
wiesen, Hangwiesen, den großen
Farrenwiesen, Neuwiesen, Rücken¬
wiesen, Hohenwiesen , Zehntwiesen.

Nachmittags 3 Uhr:Gernlein und Horberloch.
b, Dienstag . 31. August l . Js

vormittags 8 Uhr,
Zusammenkunftbeim St .Jobannes :

Älmendwiesen: 7 Lose Hirten¬wiesen, 86 Lose auf den Hagbruch-
wiefen.
o. Mittwoch . 1. September l. Js .nachmittags halb 8 Uhr.Zusammenkunftbeim toten Mann .Das Erträgnis von 34 Losen imMoosalbtal. 7631a

Ettlingen , den 24. August 1909 ,
Gemeinderat .

Dr. £>ofner .
Müller.

derselbe verleiht dem Singe *
machten jahrelange Haltbarkeit
und vorzüglichen Geschmack «
fünmaeh -Anlettuiea

frfttls .

•rk£itS8t *UtM Amrck Plakate
g»k>B»z»i»ki »t._ 7248a .5.£

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-« . Frauenkleider . Stiefel . Uhren.Kou ». SUber und Brillanten .Militär - Unfformen , gebrauchteBetten , ganze Haushaltungen ,sowie emzelne Möbelstücke, undzahle hierfür . WM das größteGeschäft, mehr wie jede Konkur¬
renz. Gest. Offerte« erbittet
9487 Levy ,Tel . 2015 . Markgrafenstr. 28 .

, beste Einleger
.Hühner mnmt ,

»Cntttt, Suchst
«träte. Kno¬
chenmühlenrc
3 Du«r. Kata¬
log gratis.

ÄeMgelpark Hefner , Z
Harnstadt (Baden) Rr . 3t . Z

»WM - UI
filme. J . Gogniat ,

Oberhebamme ,
Genf , Fusterie !,

Pension . 2098

f&atzXlmjmMibunQ
vtem Bas Xanarogen . 6s wirkt tu doppelter
Welse , einmal , well ln ihm das Nährelement des
öehirns und der Nerven in einer für den Körper
schnell aufnehmdaren Form enthalten ist ; rwel .
tens , weil es das denkbar reinste und lelchtver »
baulichste Elweih darstellt . Nie llestandteüe des
Sanatogens sind somit Neroenbausteine im wahren
5Inne und seine Wirkung führt ru jenen wunder¬
baren erfolgen , die von den ersten medirlnischen

, Autoritäten und von der Nerttewelt in mehr als
10000 Zuschriften anerkannt sind.

Ssnatogoi ist ertjältlidj in Npothekm und Drogerien.
Berlin STO. 4S . BfUlCR & Cie.

T rauben
zur Weinbereitung 12244,11,1

hochfeine Sorten
offeriert in Wagenladungen und einzelnen
Fässern ab Zollkeller Karlsruhe billigst

Max Homburger
Hoflieferant

Karlsruhe i . B .

Telephon 340.
Feinste
Referenzen .

00»

aus Küche, Keller und Vorratsräumen, die von Zeit
zu Zeit mit AUTOMORS-Wasser besprengt oder
gescheuert werden . — AUTOMORS ist das geruch¬
lose und giftfreie Desinfektionsmittel , welches sich
einzig und allein für den Hausgebrauch eignet !

THOMfW-S

Garantiert
frei von

p chgdttchw
Bestandteilen

das beste Waschmittel ..
1/g U Paket 15 Pfg .

-E Heirat . «
Kath. Fräul . , 27 I . , mit angen.

Aeuhern . gut bürgerl. erz . , Perm.10 090 JA u. Aussteuer, später nochoviel, wünscht mit einem angen.
Herrn von 27—35 Jahren bekannt,zu werd. Beamter bevorzugt. Nur
ernstgem. Offert , m . Photographiean d: e Exped . der „Bad. Presse"
zu richten unt. Nr. 7626a.

HW- Keirat .
Tüchtiger , vermag . Geschäfts« .»aus guter Familie , anfangs 30,evg., mit gutem Geschäft u . schön.Haus, wünscht mit einfachem, ver¬

mag. Fräulein zwecks baldigerHeirat bekannt zu werden. Ver-
'wiegenheit zugesichert . Gefl . Ju¬risten unter Nr. B30690 an die

Exped. der „Bad. Presse" erbeten.
Ich suche für meinen Verwandten

eine Person, die etwas Landwirt -
aft versteht und ungefähr 30 bis
Jahre alt ist, eine Witwe am '

nicht auSgeschl. Dieselbe könnte st'sehr gut verheirat ««

wandten fehlt es hier am Platzean Damenbekanntschaft.
Offerten unter Nr. 7584a an dieExpedition der „ Bad . Presse" .Vermittler verbeten. 3-.2
Ein 28 I . alter Geschäftsmann,rn tadellosem Rufe stehend . Besitzereines Fabrikanwesens nebst schöner

Landwirtschaft , wünscht zwecks bal¬
liger Verheiratung die Bekannt¬
est eines katholischen Mädchensoder innger Witwe, wenn auch vomLande , zu machen . Etwas Ver¬
mögen wäre erforderlich. Ernst-emeinte Offerten wollen unter

cr . 7586a in der Expedition der
„Bad . Presse " zur Wetterbeförde

abgegebenrung abgegeben werden. 2.2

Zur Ausübung eines feinen
Damen - u . KLnderkort -

fektionsgesehflftes
bietet der Erwerb eines hiefüreinzig geeigneten Geschäfts¬hau,es in Pforzheim groß-
artige Gelegenheit . Diel ?Branche nahezu konkurrerrzliA . j‘rt — c . ' Off . ji . b.

1
7627a an
Presse"
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Uimmolhohon ? 1/ion °rSs8tes Spezial-Wäsche-Aussiattiingsgeschäft, ^ komplette Braut- ii. Bak-Ausstattimp
lllllKlIlullluUul ö Vlul > eigene Wäschefabrik mit Wasch- h. BSgelanstalt lede r Preislaae 9±sa

Karlsruhe , Kaiserstr . 171.
lnhubp.r l .onls Vier , Hoflieferant

jeder Preislage 9430
vom billigsten Katalogpreis bis kunstgewerblicher Ausführung

Für die vielen Beweise innigster Teilnahme an dem
uns so schwer betroffenen Verluste unserer heißgeliebten
Mutter . Schwester, Tante , Schwieger- und Großmutter

km Harola flutenrieth Km. . O. ia
sagen, insbesondere demHochw. Herrn Pfarrkuraten Vomstein,
den ehrwürdigen Krankenschwestern sowie Herrn Kaufmann
Paul Burcharo und dessen Personal , auf diesem Wege ein

herzl . Vergelts -Gott .
3330627

Grünwinkel , Wien , Innsbruck , den 28 . August 1909 .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Frau Mina Sarbachcr , geb . Autenrieth .

Frau Emilie Kunzeimann , geb . Autenrieth .

Danksagung.
Für die vielen Beweise herz¬

lichster Teilnahme an dem
schweren Verluste unseres
lieben , unvergeßlichen Vaters

I und Bruders B30615

Georg Früh
Portier a. D.

! sowie für diezahlreicheLeichen¬
begleitung , insbesondere des
kath . Arbeiter - und Männer¬
vereins der Südstadt , des
Vereins ehem . Kaiser-Grena¬
diere, Regt . 110, der Alters¬
gesellschaft , Bürodiener und
Portiers sagen wir unfern

| aufrichtigsten , innigsten Danks
Magdalena Früh .
Fmilic Früh .

Karlsruhe , den 26. Aug. 1909 .

| Mittwoch den I. September beginnen grössere Kurse .

HW. Handelslehranstalt und TicIMandtlsscliiiIe

JJ
[ MERKURS! Kajserstr - 113 (E*e Adierstr .j Karlsruhe Telephon 2018

Grösstes und ältestes derartiges Institut am Platze .
Prima Referenzen . — 4 Lehrer . 12145.4.2

Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen und Herren .

Eine sdl5ne Handschrift sowie Kennt "

Buchführung (SS )

Zur Einquartierung.
500 Kopfkissen, neu , pro Stück

iW 93 Pfg . -WA
so lange Vorrat reicht. 12237 .2 .1

Kronenstratze 32.

für I. Restaurant gesucht auf
15 . Septbr . ev . später . Of¬
ferten mit Gehaltsansprüch .
u . Bild erbeten unter X .
3148 an Haasenflein &
Vogler . A .-G-, Karls¬
ruhe i . B . 12254 .2 .1

Wolfshund .
I

Rüde , besonders schönes >
Exemplar , sofort zu verkauf . ' _
Offerten unter Al . 3137 LZ

> an Haasenstein & I
Vogler , A .-G . Karls -

| ruhe i . B . erbet . 12255 .2.1

I Feine Dame vermittelt

| Mim Wen 1
3 für Damen erster Kreise ,
n reell , diskret , fakto.
Z Off . u . M . 7453 an Haasen -
3 stein & Vogler, A.-G., Frank -
3 furt a . M ._

7620a i

Laden -Regale .
Glasschränle mit verschiebbaren I
Glastüren werden billig ab- I
gegeben . B30391.6 .2 >

Waldstraße 22 , Laden.

Stenographie (Gabelsberger und Stolze -Schrey), Maschinenschreiben (13 erstklassige Maschinen) , Korrespondenz,

kaufm . Rechnen, Wechsellehre und Scheckkunde , Rundschrift , Kontokorrentlehre , Handeislehre, Bank - und Börsen¬

wesen , Deutsch, Englisch, Französisch etc. können sich Damen u . Herren in kurzer Zeit, bei mäss . Honorar, aneignen .

TflflPC linri BhonrilllllfüP Auswärtige erbalten durch unsere Vermittlung Fahrpreisermässigung.

IflyCu ^ BlllU HUbll Unlll flB . Kostenlose Stellenvermittlung . — Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis.

GebrauchteFahrräder
zu kaufen gesucht , auch defekte.
Gest. Off. unt . Nr . B30591 an
die Exp . der „Bad . Presse" .

Zu kaufen gesucht
gut erhaltenes Fahrrad u . kleiner
Kleiderschrank. Offert, unt . 12242
an die Expedit , der „Bad . Presse"

Zu kaufen gesucht
MIlMWN odtf WM

ca . © 0 —100 □ groß .
Gest. Offerten mit genauenMaßen

und des Preises bitte unter Nr .
12231 an die Expedition der „Bad .
Presse" abzugeben. 3 .1

ZMeKsWsn

Lastautomobil - u .

mit erstklassigen Fabrikaten sucht

durchaus solvente

Vertreter ,
welche sich mit Mk. 10—20000 .— an dem Vertrieb der
Fabrikate für gröbere Bezirke beteiligen wollen. Offerten
unter Nr . 7629a an die Exped. der „Bad . Presse". 2 .1

Zn verkaufen eine Fleischhack¬
maschine. fast neu , gut arbeitend.
B30642 Gerwigstr . 53, 8 . St .

Cinguartierung . Beteiligung gesucht ! Feinbäckerei W Srißitmlflciälöe
.. . .. . .. . . . ftnh rm &prtf fttTTtrr 21t hprfrmf 1

Herrenstratze40 , 2 . Stock , werden
noch einige Soldaten für Mittag - u .
Abendessen angenommen . B30664

r. din Offizier , sowie 1 Mann wird
bei brll. Berechnung angenommen
im Oststadtteil . Näh . unter B30613
m der Exped. der „ Bad . Presse'

nungivird angenommen
t | u||Ubei sehr guter Ver-
^" " ' Svflegung . B30608
Amalrenstraße 20 , 11.

Carl Pfefferte
| Wprmzenstr. 23 Tel. 1415

empfiehlt
lebendfrische Schellfische,

Kabeliau , Rotzungen ,
| Fischkoteletts , ff.Flußzauder ,

Blanselchen,
Rhein - und Wesersalm .
lebende Forellen,
Matjesheringe ,

ferner

Kaufmann sucht sich an einem
nachweisbar rentablen Geschäfte
mit einem Kapital von 20 000 M
bis 30 000 M aktiv zu beteiligen .
Das Kapital mutz sicher gestellt
werden . Es kommen nur wirklich
rentable Betriebe in Betracht .

Gefl . Offert , an Gg. Scharlach,
B .-Baden erbeten ._ 7616a

Zur Errichtung einer Pension
in weltberühmtem Badeorte wird
eme Teilhaberin
mit einem Kapital v . ca . 30 000 M
gesucht . Das Kapital wird hypo¬
thekarisch sichergestellt . Villa neu
erbaut , in feinster Lage , ist bereits
Vorhand . Gefl . Off . unt . Nr . 7618a
an die Exp , der „Bad . Presse" erb.

Jgrlche» in jeder Höhe
diskret . , reell .u .schnellste Erledig¬
ung , Ratenrückzahlg . zulässig.
Provision vom Darlehen durch
Geschäftsstelle d. Volksbank ,
Karlsruhe , Sophienstr . 158,1 .
Sprechst.9—1 u .3—7 Uhr, schrift¬
lich Ruckporto. B30639.12 .1

am Marktplatz einer Garnison¬
stadt mit 100 Mk . Tages - Einnahrne
wegen Krankheit mit 2000 Mk . An¬
zahlung zu verkaufen.

Offerten unter Nr . B30336 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 3 .2

Landhaus ”
zu verkaufen, Nähe Heidelbergs , 1 .
Stock u . Dachwohnung mit je 3
Zimmern u . Miche -, Remise , Gar¬
ten m . 20 tragb . Bäumen . 1 Min .
v . Bahnhof . Preis 8000 M . Off . u.
8330095 a . d . Exp, d . „Bad . Pr .

" .

sind äußerst billig zu verkauf . 12253
Anzusehen Leopoldstr . 57,1 . St .
Gebr . , gut erhalt . Schlietzkorb u .

Holzkoffer zu verkaufen . Zu erfr .
B30632Douglasstr .18,Friseurgesch .

Pr. , liaif MiroMcl
zu verkaufen . 8330609

Kaiserallee 17, Gartengebäude .

Tafelklavier ,
gut erhaltenes , für 60 Mark zu
verkaufen . B30610

Kaiserallee 17 , Gartengebäude .

aus dem Lande wird unter
der amtlichen Schätzung abge¬
geben. Off . unter Nr . 7461a
an die Exp. der „ Bad . Presse" .

®SÄg “ Kinderwagen
mit Gummireif , ist billig zu verkauf .
B30625 Werderstr . 86. 8 . St ., r .

Ein gutes Pferd und *wei
Pritsehenwagen (mit Federn)
wegen Aufgabe des Fuhrwerks zu
verlaufen in Eggenstein ,
Moltkestratze 37. « 30655 .2.1

Eleganter Kinderwagen , wenig
gebraucht, ist mit oder ohne Betten
zu verkaufen . 3330602

Hufnagel , Werderstraße 44 , 3 . St .
Kinderwagen ,

fast wie neu , weißer Promenade¬
wagen , um ein Drittel des urspr .
Werts zu verkaufen . B30652

Rüppurrerstr . 92 b , 4 . St .

2Pfandscheine . jUltöltlöbU
Ein Pfuhlkasten.
gut erhalten , und ein Pflug werden
billig abgegeben. B30640.2 .1

Näheres Eisenbahnstratze 20.

glotzeBerghasen
anch zerlegt .

Junge Fasanen und
Feldhühner .

Franz . Poularde «, ja .Gänse ,
Vnten , Hahnen , Ta

- u. Fr "neu , Tauben ,
Suppen - u. Frikaffeehühner .

KL . Keinen Stand auf
dem Markte . 12252

Wer gibt Kapital zur Auslösung
zweier Pfandscheine mit dielen
und schönen Brillanten in den
Schmucken .

Scheine und Zinsen bezahlt . Ver¬
dienst hälftig . Sicherheit für Ka¬
pital kann gestellt werden . Nötig
etwa 2000 Mk.

Offerten unter Nr . 7378a an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 3 .3

Betriebskapital |
für Gewerbetreibende , Handwerker
2c . schnell reell vorschußfrei . Offert ,

unter 7477a an die Expedition der
„Bad . Presse" ._ L2

83000 litt
sind auf I. Hypotheken, in Posten
von 1000 Mk . an , auch aufs Land ,
auszuleihrn . 2 .1

Gesuche befördert unt . Nr . 12243
die Expedition der „Bad . Presse" .

von Geschäftsmann sof .' g. gute
Off. u.

B30653 a . d . Exp , der „Bad . Presse'

Geld -Darlehn j . Höhe, auch ohne
Bürg .,z .4,5°i>a . jeö .a .Wechs.,Schuld -
schein, a . Ratenabz . gibt A . Antrop ,
Berlin HO . 18. Rückp . 6269a12.9

nun Ml , von Geichastsmann
yUU l"lh . aufzunehm . gef . g. >
Sicherh . , monatl . Rückzahlg . OsDos AIIeio -FobndolIlins-

rch . SersnnSrechl
für sehr gewinnbr ., bereits in allen
Städten eingef . Versandartikel i . f.
.Karlsruhe resp. Baden zu vergeh.
Nötig 2—300 Mk . Sichere Existenz.
. Offerten unter Nr . 7590a an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 2 .2

ZU verpachten
oder zu verkaufen per sofort oder

!me^ vmbundc .kmsi Cafe m em. (Ackerland) an den Bahn -

indujtriereichen Orte Mittelbadens . linleN ftt bCf Näheren Httt :

5Si £ % SÄ , SÄ Ä1 ! 9 <* “ « 9 « »" « " her 3.2

Gefl . Offert , an Gg . Scharlach,
Jmmobilicirgeschiift B .-Baden . nua p kaufen gesnchl.

. . . . . . .
alte Metalle , Papier . Zeitungen u .
gebrauchte Flaschen zu hohem Preis .

Karl Kreis jr„ Augartrnftrahe 81.

Offerten mit Angabe - er
Lage und des äußersten
Preises unter Nr . 12049 an
die Exped. der „Bad . Presse".

zu verkaufen ; diesjähriger Prinz
Heinrich-Wagen , 20 PS. Steuer .

Näheres H . Guhl , Karls¬
ruhe i . B , Sophienstr. 65. 12239

Du verkaufen :
ein leichter Milchwagen mit Ver¬
deck (für Pony ) gut erhalten , ist
billig abzugeben. Näh. Scheffelstr.
Nr . 7 im Kontor ._ 8330596
^ rtfirrtlh £in gutes , gebraucht.,
(julJllUVf Torpedo- Freilaus , ist
billig zu verkaufen . B30645

Georg -Friedrichstr . 13 , 1 . St .
Ein gebrauchtes , gut erhaltenes

Fahrrad mit Freilauf zu kaufen
gesucht. Näheres B30443

Kaiserallee 65 , parterre.

Pianino ,
kreuzsaitig , gut erhalten , wird bill.
abgegeben. 12246

Kaiser -Allee 86, im Laden .
Anzusehen zwischen 11—1 Uhr.

Pianino ,
kreuzsaitig mit vollem Ton 330 .— ,
Trumeau f . Konfekt-Geschäft 80.—,
Vertiko, Chiffonniere , Waschkomm .,
Betten , Spiegelschrank, Auszugtifch,
Schreibtisch, Lederstühle, Küchenein¬
richtung zu verkaufen . B30637

Sophienstrahe 13, pari.
Eine guterhalt , braune Plüsch -

aarnitur , Sofa , 3 Fauteuils , weg.
Platzmangel um bill . Preis zu verk .
B30635 Fasanenstr . 3, 2. St .

Mer ToscheoOma»
billig zu verkaufen . B30633.2.1

Gartenstr . 8 a, Stb . 2 . St . r .
Dreiflammiger Gasherd ,

Gaslampe und Doppelarm ,
großer Ausziehtisch , 3
Weinfäßchen , Elinmach¬
ständer , Lnher bill. zu verkauf .

TopHienftratze 13 , 3 . Stock.
Anzusehen zwischen 10—12 und

2- b Uhr. 2330638

snaiEnirtfflflii
BuiM-SlhreibMe

' mit schöner Handschrift , p . 15 . Sep¬
tember oder 1 . Oktober gesucht .
Offerten mit Gehaltsanspruch be¬
fördert die Exped. der „Bad . Presse"

unter Nr . 12250 .
12241Tüchtigerlllascbinenscbrtiber

(Oliver ) , der auch perfekt steno¬
graphieren kann , per sofort gesucht.

Maier , Wüldhornstr. 19.

^ Reisender. “
Tüchtiger Verkäufer sucht Bertr .

in Kaffee u . Kolonialwaren .
Offerten unter 100 postlagernd

Durlach ._ 8330598

SelbständigerVertreter
für äußerst gangbaren Artikel , ev.
für ganz Baden gesucht .

Tüchtige Herrn , denen ein Kredit
von Mk . 1000—2000 eingeräumt
werden kann , wollen Offerten unt .
Nr . B30624 an die Expedition der
„Bad . Presse" einsenden ._ 2.1

Tüchtige Abonnentensammler
erhalt , dauernde Beschäftigung auf
bewährte „Versicherungszeitschrift".
Hohe Provision m . Tagegelder .

Offerten an fl . NI. Schubert, St .
Ludwig , Elf . , postlagernd . 7609a

K «Mb u . mehr täal . zu
«1 «will , verdienen . Prosp .

gratis . — Adrcssenverlag Joh . H.
Schultz , Cöln W. 33. 6436a.10 .7

Verkäuferin .
Auf 1 . Sept . wird eine Verkäu¬

ferin für ein Wurstwarengeschüft
bei guter Behandlung gesucht .

Offerten unter Nr . 2330588 an
dis Exped. der «Bad . Pxesie" exb.

HJcr Stellung sucht.
verl. die „Deutsche Vakanzen-

post" , Eßlingen 76 . 5637a*

zur Beihilfe im Lade« angehende
wm~ Verkäuferin. "W

Julius Weinheimer ,
Kaiserstrasie 81 . 12240

Verkäuferin u. Volontärin
der Schuhbranche in grüß . Geschäft
gegen hohes Salär sofort gesucht
Zeugn . und Bild . Offerten unt
Nr . 2330570 an die Expedition d
„Bad . Presse" erbeten .

Gebildetes Fräulein
wird per sofort zu einzelner Dame
gesucht .

Zu erfragen unter Nr . B30617
in der Exped. der „Bad . Presse" .

Stellen suchen
Stelle -Gesuch.

Jung . Mann , verh., sucht Stelle
als Einkassrerer, Kaffendiener oder
Bürodiener per 1 . Oktober 1909 .

Offerten unter Nr . 7624a an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Ein jüngerer , solider, fleißiger
Bursche sucht irgendwie dauernde
Beschäftigung. Zu erfrag . Körncr -
straße 37, II „ rechts. 2330592

ooooooooooc o

l Rmt. i . . ; , |
0 29 Jahre alt, verh ., seit Jahren ft

in erstem Hause tätig , vilanz - “

Q sicher und in sämtl . Kontor - Q
X arbeiten firm, sucht Per - X
y trauensstellung . Kleiner y

O
Reisepvste« evtl , nicht aus- Ä
geschloffen . Ia. Referenzen , v

0 sowie Kaution vorhanden . f\
Offerten u . Nr . 12251 an die Y

Q Exped. der „Bad . Pr .
" erb. 2 .1 0

oooooooooooo
Junger verheirat. Manu

sucht Stellung
a . Kassier, Kassenbote, Bureaudienee
ob . sonst bergt . Off . unt . Nr . B30647
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Tüchtiger , junger Mann , 19 I .
alt . mit guten Zeugnissen, suckst
aus 15. September dauernde
Stellung , irgend welcher Art .

Offert , erbeten unt . Nr . B30607
an die Exped . der „Bad. Presse" .
^ZWhtfott » welches im Nähen u.
OlUUieillf 23üßeln gewaadt u.
auch den sonstigen häuslichen Ar¬
beiten vorstehen kann , sucht per 1 .
Okt. Stellung als Stütze der Haus¬
frau . Offert , erbeten unter A . 2525
Gaggenau i . Murgtal . 7341a.3.3

Ein der Schule entlassenes
Mädchen sucht Stellung , am lieb¬
sten neben der Frau für den Haus¬
halt . Offert , unt . Nr . B30605 an
die Exped. der „Bad. Preffe " .

i

C

Privatkochinnen und

Zimmermädchen, Kammer-
illngfer , Kindermädchen,

_ Mädchen, die die bürgerliche
J Küche verstehen, als Allein¬

mädchen finden sehr gute
Stellen hier und auswärts durch

Frau Last , Waldstr . 20 ,
Kolosseum gegenüber . 2330631

Zur selbständigen Führung eines
bürgerlichen Haushaltes wird ein

IWliges imlein gesrnhl.
Dasselbe muß kochen, nähen und
bügeln können, sowie alle leichteren
Hausarbeit , verricht . Offert , an die
Exped. d . „Bad . Presse" unt . 8330621.

Gesucht auf 1 . Septbr . tüchtiges

Mädchen
das etwas kochen kann u . in Haus¬
arbeit erfahren ist . B30656

Nowack-Anlage 13, 1 . Stock.
Suche ein Mädchen

für die Küche u . ein Mädchen zum
Servieren und Zimmermachen in
anständiges Lokal sofort od . später .
B30644 Durlach , Kronenstr . 6 .

Zu vermieten
Bürgerstraße 13, Vdhs. 3. St . , ist

schöne Wohnung , 4 Zimmer ,
Kämmerchen, Küche mit KochgaS,
Speicher u . Keller auf 1 . Okt. od .
früher zu verm . Zu erfragen im
Laden ._ SB30593

Degengenfeldstraße ist eine schöne
2 Zimmerwohnung mit Küche u.
Keller auf 1 . Oktbr . zu vermieten .
Zu erfragen Fasaneustratze 37,
im Laden . 2330643

Durlacherstraße ist eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern, Küche,
Gas , sowie 2 Zimmer , Küche , auf
1 . Okt. zu vermieten . B30636.2 .1

Näheres Fasanenstr . 3 , 2 . St .
Scheffelstr. 55 ist im Dachstock eine
2 Zimmerwohnung , mit Gas ver¬
sehen, auf sogleich zu vermieten .
Näheres im Laden . 2330622.5.1

Bürgerstraße 13 sind 2 schön möbl.
Zimmer mit je 2 Betten an
ordentliche, pünktl . Leute sof. zu
verm . Zu erfrag , i . Lad . 2330594

Douglasstr . 8 , 2 Trepp ., gut möbl .
Zimmer , mit oder ohne Pension,
an best . Herrn zu verm . B30641

Hirschstraße 29, HI ., r . , gut möbb
Zimmer per sofort oder spater
zu vermieten ._ 2330601

Klauprechtstr . 31 , 4 . Stock , ist ein
möbl . Zimmer auf 1 . Sepst

^
billi^

zu vermieten .

Tüchtiges Mädchen .
welches gut bürgerlich kochen kann,
gesucht . B30603

Schäfer , Erbprinzenstraße8.
Zuverlässiges , braves , tüchtiges

ißrihifctm für alles gesucht . Gute
« ’ ltlUUJvIl Behandlung u . guter
Lohn zuqes . Frau Kapellm. Retfeu -
berg, Waldhorn str . 8, III . B30620

Braves Mädchen , welches kochen
kann , für einfachen Haushalt ge¬
sucht per sofort . B30619.2 .1

Kreuzstraße 9 , 1 Treppe .
Arbeiterinnen ,

die maschinennähen können, finden
dauernde Arbeit bei B30634
Al. Silhermann , Pantoffelfabr.,

Durlacherstraße 85.
Mädchen , das gut Kleidermachen

k. , sof . gef. Aushilfe w . a . anaenom .
8330623 Schützenstr. 47,2 . « t . l.

Morgenstraße 24 , II . , r „ ist schön
möbl. Zimmer zu verm . B30599

Sophienstraße 53 , parterre , ist gut
möbliertes Parterrezimmcr an
einen soliden Herrn auf 1 . Sept.
zu vermieten ._ 8330612

Zähringerstr . 54, 1 . Tr . möblierte?
Zimmer sof . ob . 1 . Sept . an Herrn
od . Fräulein bill . z . verm . B30628

Zähringerstraße 80 kleines, möbl,
Zimmer , 1 Stiege hoch, in Hm
gehend, sofort zu verm . B30597

MietGesüehe
Gutgehende Wirtschaft
oder kleineres Hotel wird von
tüchtigen Wirtsleuten per sofort
od . für einen späteren Termin zu
mieten gesucht .

Gefl . Offerten unter Nr . 7617a
an die Exp, der „Bad . Preffe " . _

Möbl . ungeniertes 2330618.2 .1

Zimmer gesuchl.
Offerten m . Prcisang . u . K . B -

hauptpostlagernd . Baden - Baden .
( »esnem

wird auf 1 . Okt. von jung . Mann ,
gut möbl. Zimmer in der West»
itadt , wo tagsüber das Klavier¬
üben gestattet ist . Gefl . Offert , mit
Preisangabe für Zimmer mit
Frühstück unt . Nr . B30616 an die
Exped. der „Bad . Presse".
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